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Liebe Freunde der Impulswelle 

 

In eigener Sache: Einladung zum Vortrag  
„Zukunft Bankenplatz Schweiz“, Samstag, 24. Juni, in Zürich  

Die Credit Suisse ist seit 12. Juni Teil der UBS. Die kombinierte Bilanzsumme von UBS 
und Credit Suisse lag per Ende 2022 bei 1733 Milliarden Franken. Das ist über zweimal 
mehr als die jährliche Wirtschaftsleistung der Schweiz (BIP). Muss die UBS jetzt 
verkleinert werden? Braucht es ein Trennbankensystem? Welche Möglichkeiten hätte es 
sonst noch gegeben ausser der Zerstörung der CS? Warum hat die "Too big to fail"-
Regulierung versagt? Waren unsere Ersparnisse in Gefahr? Alles Fragen, die beim 
Vortrag „Zukunft Bankenplatz Schweiz“ zur Sprache kommen. Der Anlass am 
Samstag, 24. Juni, in Zürich wird organisiert von der Impulswelle und dem Verein 
„Bürger für Bürger“. 

Mit Professor Dr. Martin Janssen konnten wir einen Top-Referenten gewinnen. Er ist 
emeritierter Professor für Banking und Finance an der Universität Zürich sowie CEO und 
Gründer der ECOFIN-Gruppe. 

Weitere Infos finden Sie im angehängten PDF. 
Anmeldungen bitte per E-Mail an Werner Frey wufrey@gmx.ch 
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UBS kaufte CS zum Schnäppchenpreis von 3 Milliarden Franken.  
Der eigentliche Wert: 23 Milliarden 

Selten in der Wirtschaftsgeschichte ist eine Regierung derart über den Tisch gezogen 
worden. Im Handelsregister findet man es schwarz auf weiss: Die UBS übernimmt 
«gemäss Fusionsvertrag vom 19.3./6.4./22.5.2023 und Bilanz per 31.12.2022 Aktiven 
von CHF 99.850.000.000.00 und Passiven (Fremdkapital) von CHF 77.189.000.000.00 
der Credit Suisse Group AG». Macht 20 Milliarden Netto-Gewinn für die CS-Käuferin. 
Nachgeschaut hat – wer sonst? – Lukas Hässig vom Online-Portal Inside Paradeplatz. 

Obendrauf legte der Bund noch eine Risikoübernahme von 9 Milliarden Franken. Eine 
Liquiditätsgarantie von 250 Milliarden Franken. Und einen Abschreiber von 16 
Milliarden Franken auf sogenannte AT1-Bonds. Gegen all das laufen inzwischen weltweit 
Hunderte von Klagen. Es sei halt alles sehr wackelig gewesen, und es habe pressiert, 
behauptet Bundesrätin Karin Keller-Sutter. 
https://insideparadeplatz.ch/2023/06/15/zuercher-register-zeigt-ubs-zahlte-3-kriegte-23/ 

 

Abkommen der Schweiz mit Brüssel rückt in weite Ferne – 
Schweizerischer Gewerkschaftsbund SGB spricht Klartext 

Ende Juni will der Bundesrat entscheiden, ob er in neue Verhandlungen mit der EU 
einsteigen will. Allerdings wird es immer offensichtlicher, dass ein neuer Vertrag mit der 
EU, so wie die Leute in Brüssel sich das vorstellen, für die Schweiz nicht infrage kommt. 
Denn jetzt verschärfen sogar die Gewerkschaften ihren Widerstand gegen einen EU-
Vertrag. Sie sehen nicht nur den Lohnschutz, sondern auch die öffentlichen Dienste in 
Gefahr. Es wird auch Zeit, dass endlich alle negativen Auswirkungen eines EU-
Abkommens auf den Tisch kommen – auch das EU-Verbot staatlicher Beihilfen. 
Gefährdet wären durch Eingriffe der EU die SBB und die Post, aber auch Kraftwerke, 
Wasserversorgung, Gebäudeversicherungen und Kantonalbanken.  

Aufgeschreckt hat die Gewerkschafter ein kürzlicher Entscheid der EU-Kommission gegen 
die französische Güterbahn Fret SNCF. Die Kommission verurteilte die Subventionierung 
der Bahn durch den Staat als unzulässig. Um drohenden Bussen und Rückzahlungen in 
Milliardenhöhe (!) zu entgehen, sieht sich Frankreichs Regierung gezwungen, die Bahn 
aufzuteilen und zu privatisieren. Ein ähnliches Verfahren läuft auch gegen die Deutsche 
Bahn. 
https://www.zeit-fragen.ch/archiv/2023/nr-13-13-juni-2023/abkommen-der-schweiz-mit-
bruessel-rueckt-in-weite-ferne 

Zum Abkommen mit der EU hat die Zeitung „Zeit-Fragen“ ein Interview mit Reto Wyss, 
dem Zentralsekretär des SGB, geführt. Darin fordert er: Kein Abbau beim Schweizer 
Service public! «Ein Vertragswerk mit der EU, das dies zulässt, ist für die 
Gewerkschaften nicht akzeptabel.» 
https://www.zeit-fragen.ch/archiv/2023/nr-13-13-juni-2023/kein-abbau-beim-schweizer-
service-public 
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"Entdollarisierung": Die BRICS setzen noch stärker auf Handel ohne 
den Dollar  

Die BRICS-Länder (Brasilien, Russland, Indien, China, Südafrika) sind zum international 
vielleicht beliebtesten Staatenbund geworden, dem derzeit etwa 30 Länder beitreten 
wollen. In den BRICS wird der Ausstieg aus dem Dollar als Währung im Handel forciert, 
was dessen Beliebtheit noch erhöht. 

Der Andrang von inzwischen etwa 30 Staaten, die der BRICS beitreten wollen, zeigt, wie 
sehr der „globale Süden“ der Dominanz des US-geführten Westens überdrüssig ist und 
nach einem Staatenbund sucht, der auf eine demokratische internationale Ordnung statt 
auf Diktate und Sanktionsdrohungen setzt. Da Südafrika derzeit den Vorsitz der BRICS 
innehat und daher massgeblich die Agenda des kommenden BRICS-Gipfels bestimmt, hat 
der Südafrika-Korrespondent der russischen Nachrichtenagentur TASS eine sehr 
interessante Analyse über die Situation und Lage der BRICS geschrieben, die Thomas 
Röper übersetzt hat. 
https://www.anti-spiegel.ru/2023/die-brics-setzen-noch-staerker-auf-handel-ohne-den-
dollar/ 

 

Rechtsstaat ist ein Prinzip, das keine Ausnahme kennt 

Wer einen Russlandpass hat, dem soll sein Geld weggenommen werden – dies fordern 
verantwortungslose Zeusler. Populistisch und populär: Russe, reich, Räuber. Das reicht 
für eine Stigmatisierung, für einen Generalverdacht. Vor allem linke Krakeeler fordern die 
Beschlagnahme von Russengeldern. Enteignung pur. Ein Artikel von René Zeyer auf 
Inside Paradeplatz. 
https://insideparadeplatz.ch/2023/06/10/rechtsstaat-ist-ein-prinzip-das-keine-ausnahme-
kennt/ 

 

New York Times: Ukraine könnte aufgrund der Taktik russischer 
Streitkräfte zu viele Kräfte verlieren 

Die ukrainischen Truppen laufen Gefahr, aufgrund der Besonderheiten der Taktik der 
russischen Armee zu viel Ausrüstung und Kräfte zu verlieren. Das ist die Meinung des 
Kolumnisten Andrew Kramer in einem Artikel, der am Donnerstag in der New York 
Times veröffentlicht wurde. „Die Russen versuchen, im Kampfgebiet vor den 
Hauptverteidigungslinien so viele Opfer zu fordern und so viel Ausrüstung wie möglich zu 
zerstören, um die ukrainischen Kräfte zu erschöpfen, bevor sie sich ihnen [den 
Verteidigungslinien] nähern. Dadurch wird diese Linie faktisch zu einer Zone der 
Vernichtung“, so der Autor. 
https://www.anti-spiegel.ru/2023/new-york-times-ukraine-koennte-aufgrund-der-taktik-
russischer-streitkraefte-zu-viele-kraefte-verlieren 
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Victoria Nuland – ist das die Frau, die grünes Licht für die Zerstörung 
des ukrainischen Staudamms gegeben hat? (mit Video) 

Wer ist für den Bruch des Kachowka-Damms in der Südukraine verantwortlich? Der 
pensionierte US-Oberst Douglas Macgregor hat erfahren, dass keine Geringere als die 
Staatssekretärin für politische Angelegenheiten Victoria Nuland grünes Licht für die 
Zerstörung des Staudamms gegeben hat. Macgregor wies darauf hin, dass Nuland seit 
mindestens 14 bis 15 Jahren in alles involviert ist, was in der Ukraine passiert. 
https://twitter.com/ricwe123/status/1669202488967266306/video/1 

Der Oberst ging ausserdem auf Berichte über Geländegewinne der Ukrainer ein. In 
vielen Fällen handelt es sich dabei um Gebiete, die nicht in der Nähe des Schlachtfelds 
liegen, nicht einmal in der Sicherheitszone. In einigen Fällen verweisen die Ukrainer auf 
ein paar Ruinen in der Sicherheitszone, einem Gebiet, das mehrere Dutzend Kilometer 
von der von den Russen errichteten Verteidigungslinie entfernt liegt. „Es werden 
überhaupt keine Bodengewinne erzielt“, betonte Macgregor. 

Die ukrainische Gegenoffensive läuft nun schon seit fast zwei Wochen und sollte nach 
Angaben Kiews noch zwei Wochen dauern. Dem Oberst zufolge ist von der ukrainischen 
Armee nur noch wenig übrig. „Washington weiss, dass die Ukraine am Rande des 
Zusammenbruchs steht. Das Land ist am Boden zerstört. Die Armee ist massiv 
geschwächt.“ 
https://uncutnews.ch/ist-das-also-die-frau-die-gruenes-licht-fuer-die-zerstoerung-des-
ukrainischen-staudamms-gegeben-hat/ 

 

Russisches Aussenministerium über den Westen: „Rassismus und 
Nazi-Ideologie“ 

Auf ihrer regulären Pressekonferenz vom Donnerstag, 15. Juni, wurde die offizielle 
Sprecherin des russischen Aussenministeriums Maria Sacharowa über die Chancen zur 
Normalisierung der Beziehungen mit dem Westen gefragt. Die Antwort war sehr deutlich 
und zeigt, wie tief die Eiszeit gegenüber dem Westen inzwischen ist. Thomas Röper hat 
die Fragen und die Antworten übersetzt. 
https://www.anti-spiegel.ru/2023/russisches-aussenministerium-ueber-den-westen-
rassismus-und-nazi-ideologie/ 

 

Riesiges Abfallproblem: Was wird aus den alten Solaranlagen? 

Weltweit gibt es mehrere Milliarden Solarmodule. Doch ihre Betriebsdauer ist begrenzt 
und ein Recycling ist bisher nicht möglich. Es drohen riesige Müllberge. Laut einem 
aktuellen Bericht der Internationalen Energieagentur (IEA) entfallen dieses Jahr zwei 
Drittel des weltweiten Zuwachses an erneuerbarer Energiekapazität auf Solarenergie. 
Damit setzt sich das Wachstum eines Müllproblems weiter fort, für das es bisher keine 
Lösung gibt. Denn alle ausgedienten Solarmodule müssen spätestens nach etwa 25 bis 
30 Jahren wieder entsorgt werden. Für die ersten grossen Solarmodule ist dies jetzt der 
Fall. Oft werden Solaranlagen unwirtschaftlich, schon lange bevor sie das Ende ihrer 
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Lebensdauer erreichen, weil effizientere Designs entwickelt werden. Daher werden auch 
Solarmodule, die erst 10 oder 15 Jahre alt sind, entsorgt und durch neuere Versionen 
ersetzt. 

Nach Angaben von Rystad Energy könnte die Solar-Fotovoltaik-Recycling-Branche bis 
zum Ende dieses Jahrzehnts einen Wert von 2,7 Milliarden Dollar erreichen, nachdem es 
im vergangenen Jahr nur einen Wert von 170 Millionen Dollar hatte. Doch noch hat das 
Recycling von Solarmodulen in grossem Massstab noch nicht einmal angefangen, weil 
noch niemand dazu in der Lage ist. 
https://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/703563/Riesiges-Muellproblem-Was-wird-aus-
den-alten-Solaranlagen?src=rec-newsboxes 

 

Neue Stromquelle: Forscher publizieren Studie, wie man aus Luft 
kontinuierlich Strom erzeugen kann 

Fast jedes Material lasse sich so umwandeln, dass es kontinuierlich Strom aus 
Luftfeuchtigkeit erzeugen könne. Zu diesem Schluss kommen Ingenieure der University 
of Massachusetts Amherst. Sie nennen dies den «generischen Air-Gen-Effekt». Bereits 
2020 hatten die Forscher eine Arbeit abgeschlossen, die zeigte, wie man mit einem 
speziellen Material aus Protein-Nanodrähten, gezüchtet aus einem Bakterium, 
kontinuierlich Strom aus der Luft gewinnen kann. Das Geheimnis liegt darin, dass das 
Material mit Nanoporen von weniger als 100 Nanometern Durchmesser versehen werden 
kann. Das ist viel dünner als ein menschliches Haar. 

Ein beteiligter Assistenzprofessor für Elektrotechnik und Informatik erklärt es, indem er die 
Luft mit einer Wolke voller elektrischer Ladungen vergleicht: «Stellen Sie sich eine Wolke 
vor, die nichts anderes ist als eine Masse von Wassertröpfchen. Jedes dieser Tröpfchen 
enthält eine Ladung, und wenn die Bedingungen stimmen, kann die Wolke einen Blitz 
erzeugen – aber wir wissen nicht, wie wir die Elektrizität von Blitzen zuverlässig einfangen 
können. Wir haben eine kleine, menschengemachte Wolke geschaffen, die für uns 
vorhersehbar und kontinuierlich Elektrizität produziert, die wir ernten können.» 
https://weltwoche.ch/daily/neue-stromquelle-forscher-publizieren-studie-wie-man-aus-luft-
kontinuierlich-strom-erzeugen-kann/ 

 

Die Auswirkungen von Erkenntnissen des James-Webb-Teleskops sind 
enorm (mit Video) 

Das James-Webb-Teleskop sorgt weiterhin weltweit für Aufregung, da es kürzlich sechs 
frühe Galaxien entdeckte, von denen angenommen wurde, dass sie nicht existieren 
können. „Etwas stimmt nicht mit den Theorien, die wir über den Kosmos und den Urknall 
haben“, sagt Eric Lerner und behauptete, dass die vom Webb-Teleskop aufgenommenen 
Bilder unter Kosmologen „Panik“ auslösen. Diese Behauptung stellte er in einem Artikel 
auf, der bei The Institute of Art and Ideas, einer britischen philosophischen Organisation, 
veröffentlicht wurde und schlicht den Titel „The Big Bang never happened“ trägt. 
https://uncutnews.ch/die-auswirkungen-dieser-erkenntnisse-des-james-webb-teleskops-
sind-enorm/ 



Wochenversand Impulswelle 17. 6. 2023 

Wochenversand Impulswelle Seite 6 17.6.2023 

Covid-Spritzen mit erhöhtem Erblindungsrisiko assoziiert 

Während die US-Gesundheitsbehörden zugegeben haben, dass Myokarditis 
(Herzentzündung) und eine damit zusammenhängende Erkrankung namens Perikarditis 
(Entzündung des Herzbeutels) mögliche Nebenwirkungen des Covid-Impfstoffs sind, 
haben die US-Zentren für Seuchenkontrolle und -prävention Hunderte anderer 
Sicherheitssignale ignoriert, die bei der Auswertung des Proportional Reporting Ratio 
(PRR) des Meldesystems für unerwünschte Impfereignisse (Adverse Event Reporting 
System, VAERS) aufgetaucht sind. 

Erstaunlich ist das breite Spektrum der gemeldeten Nebenwirkungen. Sie betreffen so gut 
wie alle Teile, Organe und Systeme des Körpers, darunter auch eine Reihe von 
Augenproblemen, wie ein Blick auf die Liste der gemeldeten Nebenwirkungen in der 
Altersgruppe der über 18-Jährigen im PRR-Dokument der CDC zeigt. In zwei aktuellen 
Veröffentlichungen wird speziell auf das Risiko ophthalmischer vaskulärer Ereignisse, 
die zur Erblindung führen können, nach der Covid-Impfung hingewiesen. Im Grunde 
handelt es sich dabei um akute ischämische Schlaganfälle, die die Augen betreffen und 
zum dauerhaften Verlust des Sehvermögens führen können. Die Ergebnisse waren 
niederschmetternd. Es ist von entscheidender Bedeutung, dass sich jeder jetzt für das 
Recht auf freiwillige Impfstoffwahl einsetzt, denn diese Wahlmöglichkeiten sind ernsthaft 
bedroht. 
https://uncutnews.ch/covid-spritzen-mit-erhoehtem-erblindungsrisiko-assoziiert/ 

 

In der Not geimpft und nun voller Sorge (Video) 

Viele Menschen werden durch Diktat, Anweisungen, Befehlen der Unerlässlichkeiten zu 
„alternativlosen" Handlungen genötigt, zu denen sie eine tiefe Abneigung oder sogar Angst 
verspüren. Es wird so viel Druck aufgebaut, dass sich immer mehr Menschen den 
Anweisungen beugen. Aber die Angst, hier aus ihrer Sicht ungewollt an einem 
„Feldversuch" mitzuwirken, steckt tief in deren Knochen und verseuchen die Psyche mit 
dunklen Gedanken. Dass dieser psychische Faktor alleine schon eine Wirkung auf den 
Körper hat, steht ausser Frage. Dies wurde durch die Schulmedizin – Ausrichtung der 
Psychosomatik und der Psychoneuroimmunologie längst zweifelsfrei bewiesen. Die 
Frage ist, wie geht man damit um? Gibts wirksame Ausleitungsverfahren? Gibts 
Möglichkeiten, den Körper wieder zu reinigen oder erst recht zu stärken? Welche 
Handlungsweisen sind sinnvoll, um die dunklen Wolken bei Betroffenen zum 
Verschwinden zu bringen und die Angstszenarien fallenzulassen? 
https://www.youtube.com/watch?v=skzwY-zRIxw&t=3s 

 

Sensation! Alternativ-TV-Sender AUF1 kommt ins echte Fernsehen 
(Video) 

Zwei Jahre nach dem fulminanten Start wagt AUF1 den nächsten grossen Schritt: Der 
führende alternative und unabhängige TV-Sender hat sich einen Sendeplatz im echten 
Fernsehen gesichert! AUF1 wird damit erstmals neben seinen Internetplattformen im 
gesamten deutschen Sprachraum auch via Fernsehgerät zu empfangen sein, wie 
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Chefredaktor Stefan Magnet und AUF1-Frontfrau Elsa Mittmannsgruber in einer 
gemeinsamen Videobotschaft verkünden. „Wir haben einen Sendeplatz, wir haben die 
Verträge, wir haben alles logistisch und juristisch auf Schiene gebracht und wir werden 
AUF1 im gesamten deutschen Sprachraum in die Fernsehgeräte bringen! Das ist nur ein 
kleiner Schritt für einen TV-Zuseher, aber ein Riesenschritt für uns – und eine grossartige 
Chance, die Medienlandschaft umzukrempeln“, freut sich Stefan Magnet. 

Allerdings ist man auf die Hilfe der Zuschauer angewiesen. „Ohne Ihre Spende können wir 
diese einmalige Chance nicht ergreifen", so Magnet. Wenn alles klappt, fällt der 
Startschuss im Herbst. Dann dürfen kritische Ärzte wie Professor Dr. Sucharit Bhakdi, 
Dr. Wolfgang Wodarg oder der Wissenschaftler Andreas Sönnichsen in der 
Hauptsendezeit auftreten, dann dürfen FPÖ- und AfD-Politiker ohne Zensur sprechen 
und Lügen zu Klima, Migration, Corona und Krieg offen angesprochen werden! „Wir 
werden das Lügengebäude des Systems zum Einsturz bringen. Gemeinsam können wir 
Berge versetzen", so Magnet. 
https://auf1.tv/stefan-magnet-auf1/sensation-auf1-kommt-ins-echte-fernsehen/ 

 

News zu WEF, Young Global Leaders und Globalisierung 

Great Reset in den Niederlanden: Regierung startet Zwangs-
Aufkaufprogramm für Landwirte – Tausenden droht Schliessung 

Die niederländische Regierung geht unerbittlich gegen „umweltverschmutzende“ 
Landwirte vor und zwingt sie, ihr Land an die Regierung zu verkaufen. Der Hebel ist eine 
drastische Kürzung der Stickstoffdünger, die für eine rentable Lebensmittelproduktion 
unerlässlich ist. Dies ist der Inbegriff des "Great Reset"-Leitspruchs des WEF: „Bis 2030 
werden Sie nichts besitzen und glücklich sein.“ 

Die Landwirte sind dabei, nichts zu besitzen, und sie sind alles andere als glücklich. 

Am Montag wurde nach jahrelangem politischem Gerangel das Regierungs-Programm 
zum Aufkauf von Landwirtschaftsbetrieben im Stil des „Great Reset“ auf den Weg 
gebracht, das dazu führen könnte, dass mehr als zehntausend Bauernhöfe für immer 
geschlossen werden, um der grünen Agenda der Europäischen Union zu entsprechen. 

Ein Bauer sagte, dass die politischen Eliten in Den Haag erst zufrieden sein werden, 
„wenn der letzte Landwirt weg ist“ und fügte hinzu: „Während der Rest der Wirtschaft 
weiter wachsen kann. Warum sollten wir uns an diesem Prozess beteiligen? Man muss 
uns nur das Recht anbieten, zu existieren.“ 
https://uncutnews.ch/great-reset-in-den-niederlanden-regierung-startet-aufkaufprogramm-
fuer-landwirte-da-tausenden-die-schliessung-droht/ 
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DWN Exklusiv: „Für die USA ist die WHO ein wichtiger Machtfaktor“ 
(Interview) 

Was steckt hinter dem Pandemievertrag der WHO, der von Politikern so bedingungslos 
unterstützt wird? Laut dem Wirtschaftsjournalisten Norbert Häring geht es auch um die 
Geschäftsinteressen der Pharma-Industrie. Aber Geopolitik spielt ihm zufolge eine 
weit grössere Rolle. 

Norbert Häring: Der Pandemievertrag allein ist nicht so schlimm. Seine perfide Kraft 
entfaltet er mit der Verschärfung der Internationalen Gesundheitsvorschriften, über die 
parallel verhandelt wird. Zusammen geben sie der WHO und denen, die hinter ihr stehen, 
erheblich mehr Macht. Der Generalsekretär kann ohne Kontrollinstanz und ohne 
Beteiligung der betroffenen Regierungen regionale oder globale Gesundheitsnotstände 
ausrufen. Die Hürden sind sehr niedrig, wie man jüngst beim Nichtevent Affenpocken 
gesehen hat, angeblich auch ein internationaler Gesundheitsnotstand. Die WHO und die 
Regierungen werden aufgefordert und ermächtigt, das Internet und die sozialen Medien 
zu zensieren. Reisebeschränkungen für Menschen, die sich nicht an die jeweils 
aktuellen Impfempfehlungen der WHO halten, können leicht wieder eingeführt werden, 
ebenso Lockdowns und Ausgangssperren. Denn die Freiheitsrechte werden gemäss 
den Entwürfen ausdrücklich unter einen gesundheitspolitischen Vorbehalt gestellt. Die 
WHO kann Expertenteams in die Länder schicken, die den Regierungen die 
Gesundheitspolitik quasi diktieren können. 
https://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/703596/DWN-Exklusiv-Fuer-die-USA-ist-die-
WHO-ein-wichtiger-
Machtfaktor?utm_content=art703596&utm_medium=email&utm_campaign=radar&utm_so
urce=u35726&f_tid=tvjmU91-XX_AiKaTDo2NLg 

  

Mit freundlichen Grüssen  
Das Impulswelle-Team 

 


